
AIIschwiI lebt
gefährlich
Soeben wurden zwei neue Studien
der Unis ßasel und Zürich zu Ge-
sundheitsschäden des Fluglärms
veröffentlicht. Schon bisher war
bekannt, dass um die Flughä{en
Basel, Genf und Zürich tödiiche
Herzinfarkte bis zu 48 Prozent
häufiger auftreten als anderswo.
Die neuen Studien zeigenr Schon
ab 40 Dezibel durchschnittlichem
Fluglärm steigt die Häufigkeit
tödlicher Herzinfarkte und ischä-
mischer Hirnschläge signifikant
an. Dieser dunkle LärmtePPich
bedeckt ganz Allschwil und Schö-
nenbuch, auch grosse Teile von
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Basel West und Binoingen. Das
zeigen die Messwerte des Euro
Airparts: 57 Dezibel iährlicher
Durchschnittslärm in Allschwil,
51,7 in Basel'§Vest und 50,0 in Bin-
ningen lfest.

Diaberes isr um Schweizer
Flughäfen doppelt so häufig wie
anderswo. Schlafstörungen, Blut-
druckanstieg und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen sind bei Personen,
die sicL durch Fluglärm subiektiv
nicht gestört fühlen, gleichhäufig
wie bei subiektiv gestörten Perso-
neu. Der Leiter der Studien betont,
dass Nachtfluglärm obesonders

kritisch" ist (bz vom 20. APril).
Wann endlich erhalten wir die von
Forum, Gemeindeverbund, Schutz-
verband und 40 Elsässer Gemein-
den gemeinsam geforderte Nacht-
flugruhe von 23 bis 6 Uhr wie in
Zwich?

PD Dr- med. Hans Göscltke,

Schutzuetband



I

Freitag, 5' Mai 2017 - Nr' 18

Basel West und Binningen' Das

zeisen die Messwerte des Euro

eir'"".,"t 57 Dezibel iährlicher
öoi.l.ir''ni,"tärm in Allschwil'
ji,7 in B"t"l§fl"stund 50,0 inBin-

nineen Vest.'-- 
6irb.t., isr um Schweizer

Fluehafen doPPelt so häu{ig wie

;;ä;.. Sciriafstörungen' Blut-

äÄ.f."r.ri.* und Herz-Kreislauf-

Erkrankungen sind bei Personen'

;i;;;i dulch Fluslärm subiektiv

ii.ri *.tia', fühlen, gleichhäufig

wie be"i sublektiv gestörten Perso-

nen. Der Leiter der Srudien betont'

ärt.-Nr.tt*t"glärm "besonders
[ii,it.n" ist (b*z vom 20' APrit)'

Wann endlich erhalren wir die von

f ot"*, C.rn"indeverbund' Schutz-

Allschuril lebt ;;ü;;ä;är0 81,ä,,.' Gemein-

gefährlich ä"" ["-.int"t geforderte Nacht-

snehen wurden zwei neue Studien ntd'ft" von 23 bis 5 Uhr wie in

ilÜä,' ü"'J";d 2ü'i'h "' Ge- Zütich?

sundheitsschad""- d"t.fUitä' - PDDr'med'Hax::';:k

veröffentlicht. Schon bisher war

;;l;;;;. dass um die Flughäfen

ä^r.i. ä"f und Zürich tödiiche

Herzin{arkte bis zu 48 Prozent

häufieer auftreten als anderswo'

ri"-"?""n Studien zeigen: Schon

Iiiä o.riU.t aurchschnittlichem
iirrniat* steigt die Häufigkeit

;äit.il Herzinfarkte und ischä-

;;;h;, Hirnschläge signifikanc

;.-i;i;';; dunklJ LärmtePP.ich

[.ä".ti g"", ellschwil und Schö-

.."1r.( auch grosse Teile von


